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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland....,, 16 „

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
Flössergasse Nr. 1 (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag : Ed. Rascher, Meyer & Zeller's Nachfolger in Zürich, Rathausquai 20.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag,

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

m xxxi. ZÜRICH, den 19. März 1 N« 12.

Parquet-Fabrik empfiehlt in tadelloser Ausführung ihr bewährtes Fabrikat in

gewöhnlichen Riemen und Tafein

C. Thurnheer-Rohn, Baden (Kt. Äargau). .YOm, ei;fc.hsten bis
czumT

reichsten Dessin-

Nachfolger von Alois Rohn. Asphaltriemen & Luxusparquei
Silberne Medaille in Genf. Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1889. Export- als sPecialität- Export-

Kanton üri. Klausenstrasse.

Bauausschreibung.
Die sämtlichen Bauarbeiten der Strecke Altdorf-Brügg, Km. o bis

Km. 2.830, der neuen Klausenstrasse mit Ausnahme der Lieferung der
Betonröhren werden zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Kostenvoranschlag 136000 Fr.
Bezügliche Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift

«Klausenstrasse Aitdorf-Brügg» versehen bis spätestens den 31. März 1898
an das Bureau der Klausenstrasse in Altdorf einzusenden, woselbst auch die
Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

Altdorf, den 15. März 1898.

Im Auftrage der Baukommission der Klausenstrasse,

Kantonsingenieur Uri :

Joh. Müller.

Städtische Strassenbahn Zürich.
Bau neuer Linien.

Ueber die Lieierung nachstehender Gleicnatrom-Speisekabel mit
doppeltem Bleimantel und Asphaltband nebst zugehörenden Abzweigungsmuffen,

Erdverschlüssen etc. wird hiemit Konkurrenz eröffnet.
1. ca. 300 m Kabel von 100 mm2 Querschnitt,
2. » 5800 » » » 150 » »

3. » 3000 » » » 200 » »

4. » 500 » » » 250 » »

5. » 800 » » » 300 » »

Uebernahmsbedingungen können bei der unterzeichneten Verwaltung
eingesehen bezw. bezogen werden.

Die Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift «Strassenbahnbau»
bis Mittwoch den 30. März a. c. an den Vorstand der Abteilung II des

Bauwesens, Herrn Stadtrat Lutz, einzusenden.

Zürich, den 16. März 1898.

Die Strassenbahnverwaltung.

Die Gemeinde Baldingen
ist im Falle gutes und genügend Trinkwasser mittelst hydraulischen
Widdern herzuleiten und Brunnen herzustellen, wofür hiemit Konkurrenz
ausgeschrieben wird.

Pläne und Baubeschrieb liegen auf der Gemeindekanzlei zur
Einsicht offen. Allfällige Bewerber wollen die diesbezüglichen Eingaben bis
Ende dieses Monats dem Gemeinderat einreichen.

Baldingen, den 15. März 1898. Die GemeindekanzleL

Einzig echte Mettlacher

Steinzeug-Bodenplatten,
glasierte Wandplatten, Stallklinker und Röhren;

wetterbeständige BauterraCOtta (matt und in Majolica),

Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von
VILLEROY & BOCH in Mettlach und Merzig.

"V"ez*"blen.c3.siteine
von PH. HOLZMANN & Cie. in Frankfurt a/M.

Saargemünder Thonplatten, stahlhart gehrannt
von A. BRACH in Kleinblittersdorf.

Prima Schlackenwolle
Ladenständer. Decor. Bauguss von C. Flink, Mannheim.

Vertreter: ETJGHEIV JEUCH in Basel.
— Naturmuster und Preiscourant zu Diensten. —

Schweren hydraulischen Kalk

in zuverlässiger, vorzüglicher Qualität liefert die

Cementfabrik
Fleiner & Cie., Aarau.

Stellenausschreitiuiig.
Für das

Tiefbauamt der Stadt Zürich
werden Zeichner gesucht. —Besoldung 1500—2500 Fr.

Tüchtige Berufszeichner werden eingeladen, ihre Anmeldungen
schriftlich unter Beischluss von Zeugnissen und Angabe der Gehaltsansprüche,

Militärverhältnisse und event. Eintritt bis Zum 20. März 1898
an den Bauvorstand I, Herrn Stadtrat Süss, Stadthaus Zürich, einzureichen.

Auskunft über die Obliegenheiten wird erteilt, auf dem Tiefbauamt,
Flössergasse 15 in Zürich I.

Zürich, den 5. März 1898.
Die Kanzlei des Bauwesens, I. Abt.

Steinbruch-Gesellschaft Ostermimdingen
bei Bern.

Blauer und gelber Sandstein. Lieferung als Rohmaterial
aufs Mass in jeder Grösse oder behauen nach Plänen und Zeichnungen.

Fluatlieferung zur Erhärtung des Materials.
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